
Stadt Halle (Saale) 
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N i e d e r s c h r i f t 

 
der 73. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des  Ausschusses für 
städtische Bauangelegenheiten und Vergaben nach der  VOB, VOL 
und HOAI am 10.04.2008  

 öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
Ort:    Ratshof, Raum 107, Marktplatz 1, 06100 Hall e (Saale) 
 
Zeit:    17:00 Uhr bis 17:15 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnehmerverzeichnis  

 

Anwesend sind:  
 
Herr Harald Bartl CDU Vertreter für Herrn Töpper 
Herr Joachim Geuther CDU  
Herr Frank Sänger CDU  
Frau Franziska Godau DIE LINKE.  
Herr Uwe Heft DIE LINKE. Anwesenheit ab 17.05 Uhr 
Herr Dr. Justus Brockmann SPD Vertreter für Herrn Krause 
Herr Gottfried Koehn SPD  
Frau Brigitte Thieme GRAUE  
Frau Elke Schwabe WIR. FÜR 
HALLE. 

 

Herr Jörg Baus Verw Vertreter für Frau Voigt-Kremal 
Frau Martina Hesse Verw  
Herr Dr. Thomas Pohlack BG  
Frau Antje Prautzsch Verw  
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Entschuldigt fehlen:  
 
Herrn Gernot Töpper CDU vertreten durch Herrn Bartl 
Frau Frigga Schlüter-Gerboth DIE LINKE.  
Herr Johannes Krause SPD vertreten durch Herrn Dr. Brockmann 
Frau Sabine Wolff NEUES 
FORUM 

 

Herr Tom Wolter MitBürger  
Frau Sieglinde Voigt-Kremal Verw vertreten durch Herrn Baus 
 

 

 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift vom 06.03.2008 
  
 4.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 5.  Vorlagen 
  
 6.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
 7.  Anfragen von Stadträten 
  
 8.  Beantwortung von Anfragen 
  
 9.  Anregungen 
  
 10.  Mitteilungen 
  
 

 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnun gsmäßigkeit der 
Einladung und der Beschlussfähigkeit 

_________________________________________________________________________________ 

  
Die stellvertretende Vorsitzende, Frau Godau, eröffnet die Sitzung und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
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zu 2 Feststellung der Tagesordnung 

_________________________________________________________________________________ 

  Abstimmungsergebnis:  
 
8 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltung 
 
einstimmig z u g e s t i m m t  

 

 Beschluss:  
 
Der Tagesordnung wird zugestimmt. 

 

zu 3 Genehmigung der Niederschrift vom 06.03.2008 

_________________________________________________________________________________ 

  Abstimmungsergebnis:  
 
8 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltung 
 
einstimmig z u g e s t i m m t  
 

 

 Beschluss:  
 
Der Niederschrift vom 06.03.2008 wird zugestimmt. 

 

zu 4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung g efassten Beschlüsse 

_________________________________________________________________________________ 

 TOP 3.1: Vergabebeschluss: ZGM-B-074/ 2007, Los 24 - Gymnasium G. Cantor, Sanierung 
der Hofläche/ Grünes Klassenzimmer 
zugestimmt 
 
TOP 3.3: Vergabebeschluss: ZGM/KfZ 07/2007: Lieferung von einem LKW für den 
Fachbereich Grünflächen 
zugestimmt 
 
TOP 3.4: Vergabebeschluss: ZGM-L-Bü 01/2008: Rahmenvereinbarung für Umzüge und 
Transportleistungen 
zugestimmt 
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TOP 3.5: Vergabebeschluss: FB 50-L-02/2008: Ambulant Betreutes Wohnen für Suchtkranke 
(15 Plätze) 
zugestimmt 
 
TOP 3.6: Sachstandsbericht und Verlängerung des Quartiersmanagementvertrages mit der 
Firma SPI Soziale Stadt und Land Entwicklungsgesellschaft mbH 
zugestimmt 
 
 

 

zu 5 Vorlagen 

_________________________________________________________________________________ 

 

zu 6 Anträge von Fraktionen und Stadträten 

_________________________________________________________________________________ 

   Beschluss:  

 
Es liegen keine Anträge vor. 

 

zu 7 Anfragen von Stadträten 

_________________________________________________________________________________ 

 Herr Geuther fragt nach, inwieweit geht die Auftragsvergabe der Stadt Halle (Saale) in 
Bezug auf die Einforderung einer Tariftreueerklärung mit geltendem EU-Recht konform 
(siehe Anlage). 
 
Herr Baus erläuterte, dass die Vergabepraxis der Stadt Halle (Saale) nicht betroffen ist. Der 
EUGH habe lediglich Ortstariftreueregelungen beanstandet. Dies gilt aber nicht für den 
allgemeinen Mindestlohn in der Baubranche. Dieser dient dem Schutz aller  Arbeitnehmer. 
Somit ist er auch nach der Rechtsprechung des EUGH gerechtfertigt. Nur wenn dieser 
allgemeine Mindestlohn noch durch Vergabegesetz erhöht werden soll, dann ist dies nach 
Auffassung des EUGH nicht gerechtfertigt, weil dies dann nur im Falle des öffentlichen 
Auftrages gilt.  
 
Erst, wenn das Urteil vollständig vorliegt, könnte er umfassend informieren. 
 
Ab 17.05 Uhr nimmt Herr Heft an der Beratung teil. 
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zu 8 Beantwortung von Anfragen 

_________________________________________________________________________________ 

   Beschluss : 

 
keine 

 

zu 9 Anregungen 

_________________________________________________________________________________ 

   Beschluss:  

 
keine 

 

 

zu 10 Mitteilungen 

_________________________________________________________________________________ 

   Beschluss:  

 
keine 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum:  

 

 

__________________________   ____________________________ 
Johannes Krause     S. Voigt-Kremal 
Vorsitzender des     Protokollführerin 
Ausschusses 


